
Ganzheitliche Orthopädie und Schmerztherapie

Schmerzen verstehen – Ursachen und Zusammenhänge erkennen

Schmerzen am Bewegungsapparat entstehen häufig nicht nur dort, wo sie 
wahrgenommen werden. Gerade bei wiederkehrenden oder chronischen 
Beschwerden können funktionelle Störungen, muskuläre Dysbalancen, 
Veränderungen der Bewegungssteuerung oder Folgen früherer Verletzungen eine 
wichtige Rolle spielen.

In unserer Praxis betrachten wir orthopädische Beschwerden deshalb ganzheitlich 
und funktionell. Ziel ist es, nicht nur den aktuellen Schmerz zu behandeln, sondern 
nach den individuellen Zusammenhängen und möglichen Auslösern zu suchen.

Funktionelle neurologische Diagnostik mit Professional Kinesiology

Ein wichtiger Bestandteil unserer Diagnostik ist die Professional Kinesiology / 
Applied Kinesiology. Mithilfe gezielter manueller Muskeltests und funktioneller 
Testverfahren untersuchen wir das Zusammenspiel von Muskulatur, Gelenken und 
Nervensystem.

Dabei verstehen wir die Professional Kinesiology als eine Form der funktionellen 
Diagnostik: Wie reagiert das neuromuskuläre System auf bestimmte Bewegungen 
oder gezielte diagnostische Reize? Welche Strukturen verändern die 
Muskelsteuerung? Und wo können sich Hinweise auf funktionelle Zusammenhänge 
ergeben?

Die Methode ermöglicht uns damit einen individuellen Blick auf das Beschwerdebild 
und kann bei der Auswahl geeigneter therapeutischer Maßnahmen unterstützen.

Alte Verletzungsmuster erkennen

Eine besondere Bedeutung können zurückliegende Verletzungen haben. 
Umknicktraumen, Stürze, Sportverletzungen, Operationen oder Narben können 
längst verheilt sein – dennoch können veränderte Bewegungs- und 
Kompensationsmuster fortbestehen.

Der Körper versucht, Schwächen oder Funktionsstörungen auszugleichen. Solche 
Kompensationen können über längere Zeit unbemerkt bleiben und sich 
möglicherweise erst später durch Schmerzen, Verspannungen, 
Bewegungseinschränkungen oder wiederkehrende Beschwerden bemerkbar 
machen.

Deshalb suchen wir gezielt nach solchen alten Verletzungs- und 
Kompensationsmustern und beziehen sie in unser Behandlungskonzept ein.

Individuelle Schmerztherapie – verschiedene Verfahren sinnvoll kombinieren



Abhängig vom Befund können unterschiedliche Verfahren miteinander kombiniert 
werden. Dazu gehören unter anderem:

Akupunktur  
Die Akupunktur wird insbesondere bei akuten und chronischen Schmerzen sowie 
funktionellen Beschwerden eingesetzt. Ziel ist es, über gezielte Reize 
Regulationsprozesse anzusprechen und das individuelle Schmerzgeschehen positiv 
zu beeinflussen.

Neuraltherapie  
Bei der Neuraltherapie werden gezielte Injektionen mit einem Lokalanästhetikum wie 
Procain eingesetzt. Dabei können unter anderem schmerzhafte Strukturen, 
Reflexzonen sowie Narben und mögliche Störfelder in die Behandlung einbezogen 
werden.

Magnetfeldtherapie  
Die pulsierende Magnetfeldtherapie kann ergänzend innerhalb eines ganzheitlichen 
Behandlungskonzeptes eingesetzt werden. Auf unserer Webseite wird sie 
insbesondere im Zusammenhang mit Beschwerden und Regeneration des 
Bewegungsapparates beschrieben.

Axomera-Therapie 
Die Axomera-Therapie ist ein Verfahren, bei dem gezielte elektrische Impulse über 
Akupunkturnadeln in das betroffene Gewebe eingebracht werden. Sie kann 
insbesondere bei ausgewählten akuten und chronischen Schmerzsyndromen als 
Behandlungsoption in Betracht gezogen werden.

Neuroimpulstechnik  
Mit kurzen, gezielten mechanischen Impulsen sollen funktionelle Störungen im 
Zusammenspiel von Nervensystem und Bewegungsapparat angesprochen werden. 
Im Vordergrund steht dabei nicht eine kraftvolle Manipulation, sondern ein präziser 
neurologischer Reiz.

Nicht nur den Schmerzort behandeln

Unser Ansatz der ganzheitlichen Orthopädie verbindet klassische medizinische 
Untersuchung mit funktioneller Diagnostik und individuell ausgewählten 
Therapieverfahren.

Dabei steht eine zentrale Frage im Mittelpunkt:

Warum entsteht der Schmerz gerade an dieser Stelle – und welche 
funktionellen Zusammenhänge können dahinterstehen?

So kann beispielsweise bei wiederkehrenden Rücken-, Nacken-, Schulter-, Hüft- 
oder Knieschmerzen auch untersucht werden, ob muskuläre Dysbalancen, gestörte 
Bewegungsmuster, alte Verletzungen, Narben oder andere funktionelle Faktoren zur 
Aufrechterhaltung der Beschwerden beitragen.



Unser Ziel: Bewegungsfunktion verbessern und Schmerzen nachhaltig 
reduzieren

Die Behandlung wird individuell auf Ihre Beschwerden und die Ergebnisse der 
Untersuchung abgestimmt. Je nach Befund können Professional Kinesiology, 
Akupunktur, Neuraltherapie, Magnetfeldtherapie, Axomera oder 
Neuroimpulstechniken einzeln oder miteinander kombiniert werden.

Ziel ist eine möglichst ursachenorientierte und ganzheitliche Schmerztherapie, 
die nicht allein das Symptom betrachtet, sondern den Menschen und die 
funktionellen Zusammenhänge seines Bewegungsapparates in den Mittelpunkt stellt.
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